
Exorzismus

Heutzutage leiden viele Menschen an Ursachen, die Ihnen gänzlich 

unbekannt sind. Einige von Ihnen wissen oder fühlen, dass es die

Möglichkeit der Besserung gibt und versuchen von besten Kräften die 

Quelle ihres Unglückes zu erkennen.

Viele haben versucht die Lösung ihrer Probleme in der 

konventionellen und unkonventioneller Medizin zu finden. Manche 

suchen die Lösung in der eigenen Psyche, oftmals ist diese Suche

jedoch nicht von Erfolg gekrönt. 

Der Begriff Exorzismus ist durch die Medien, aber auch durch die Kirche recht einseitig geprägt. Das Bild des 

Priesters, der dem fixierten 'Besessenen' mittels Gebeten den Teufel austreibt mag sicherlich genauso archaisch, 

wie selten sein.

Andererseits ist es im Schamanismus durchaus üblich, Krankheiten als "böse Geister" anzusehen, die exorziert 

werden müssen, damit der Mensch wieder genese.

In der modernen Psychologie und Hirnforschung wiederum findet man heutzutage bei einigen Menschen eine

Menge Symptome, über deren Ursache man größtenteils noch rätselt. Betroffene, die medikamentiv oder mit 

psychiatrischen Therapien behandelt wurden, sprachen in den wenigsten Fällen von einer Verbesserung ihrer

Lebensqualität.

Alle Richtungen sind sich jedoch einig, dass bewusste oder unbewusste destruktive Einflüsse (Ursachen), ob von 

Außen kommend oder selbst geschaffen ist egal, oder (Gedanken-)Energien zu erheblichen Störungen der 

Psyche führen können.

Ob man dies nun als dämonische Besetzung bezeichnet, oder als unkontrolliertes und gleichzeitiges Feuern aller 

Neuronen, welches zu einer Überlastung der Synapsen führt und sich bspw. durch einen epileptischen Anfall 

ausdrückt, mag für den Betroffenen egal sein.

Durch eine energetische Auflösung der Ursachen können hier Linderung und Heilung erfahren 

werden, wenn der betroffene Mensch bereit ist, diese Energien loszulassen und nach der Entfernung 
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dieser Energien sein Leben zumindest teilweise zu überdenken. Wir begleiten Sie gerne liebevoll und 

hilfreich bei all diesen Schritten.

 Abwehrreaktionen auf Gebet

 Affektive Störungen

 Alien Hand

 Angststörungen

 Borderline

 Depressionen

 Epilepsie

 Esstörungen

 Formale Denkstörungen

 Gewalttaten

 Halluzinationen

 Hysterie

 Innere Stimmen

 Manie

 manisch-depressive Psychose

 Melancholie

 Neurosen

 Phobien

 Phrenitis

 Psychomotorische Störungen

 Psychosen

 Realitätsentfremdung

 Schizophrenie

 Selbstschädigungshandlungen

 Süchte

 Suiziddrang

 Ticks

 Verhaltensänderungen

 Wahn

 Wahnwahrnehmung

 Willensbeeinflussung

 Zwänge

Investition

Gesetzlich müssen wir darauf aufmerksam machen, dass die von uns angebotenen Praktiken, nach den derzeitig anerkannten 
naturwissenschaftlichen Kriterien der Schulmedizin, keine -oder nur bedingt- Wirksamkeit besitzen. Die von uns praktizierte Spirituelle 
Hilfe ist daher kein Ersatz für die Schulmedizin und ersetzt keinen Gang zum Arzt. Es werden keine Heilversprechen abgegeben und keine 
Diagnosen im schulmedizinischen Sinne gestellt. Jegliche Haftung ist hiermit ausgeschlossen.

Der Preis gestaltet sich nach Umfang und Aufwand.




